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Autos und Motorräder: Prämien für Verschrottung und Neukauf

Kleine “Zuckerlen” für alle, die auf das Auto verzichten und auf öffentliche Transportmittel umsteigen

Die Verschrottungsprämien für Autos und Motorräder wurden nicht im Haushaltsgesetz, sondern mit dem sog. „Milleproroghe-Dekret“ (Gesetz Nr. 31 v. 28.02.2008 und GD 248/07) geregelt. Mit diesen Normen werden die 2007 eingeführten Prämien für die Verschrottung in leicht abgeänderter Weise bestätigt. Ziel dieser Maßnahmen ist einerseits die Erneuerung des italienischen Fuhrparks und andererseits die Förderung der Verwendung alternativen Transportmittel (ÖNV und Car-Sharing).

Hier nun die Neuerungen im Detail (für weitere Informationen siehe http://www.verbraucherzentrale.it/23v19872d32943.html).

Verschrottung ohne Neukauf

Die Prämie für die Verschrottung wird ab heuer auch für Fahrzeuge der Kategorie “Euro 2” angewandt; diese müssen jedoch vor 1999 erstmals zugelassen worden sein. Wer nach der Verschrottung kein Auto kauft, hat Anrecht auf einen Höchstbeitrag von 150 Euro. Außerdem kann man, falls man kein weiteres Fahrzeug besitzt, die Rückerstattung des Abonnements für den öffentlichen Nahverkehr auf Gemeindegebiet (Wohnsitz oder Arbeitsplatz) für 3 Jahre oder einen Beitrag von 800 € für das Car-Sharing beantragen.

Im Augenblick fehlen zur Umsetzung dieser Normen noch die Durchführungsbestimmungen. Außerdem wurde im Haushaltsgesetz 2008 festgelegt, dass man die Spesen für Abonnements des öffentlichen Nahverkehrs (örtlich, regional und interregional) im Ausmaß von 19% von der Steuer absetzen kann.

Verschrottung mit Neukauf

Neuigkeiten gibt es auch bei den Beiträgen für die Verschrottung von stark umweltbelastenden Fahrzeugen (Euro 0, 1 und 2 die vor Januar 1997 zugelassen wurden), die durch Fahrzeuge der Kategorie Euro 4 oder 5 (mit CO²-Emissionen von nicht mehr als 140 gr/km bzw. 130 gr/km für Dieselfahrzeuge) ersetzt werden. Man hat Anrecht auf einen Beitrag von 700 Euro und zusätzlich auf die Befreiung von der Autosteuer für ein Jahr (um 2 zusätzliche Jahre verlängert, wenn man ein Fahrzeug der Kategorie Euro 0 verschrottet).

Wenn die Emmissionen von CO² weniger als 120 gr/km betragen, wird der Beitrag um 100 Euro erhöht. 

Weitere 500 Euro erhalten all jene, die ein umweltverträgliches Fahrzeug kaufen und 2 alte Fahrzeuge, die 2 verschiedenen Personen innerhalb derselben Familie oder Lebensgemeinschaft gehören, zur Verschrottung bringen.

Verschrottung eines Motorrads mit Neukauf

Bei Ankauf eines Motorrads bis zu 400 ccm Hubraum der Kategorie Euro 3 mit gleichzeitiger Verschrottung eines Motorrads der Kategorie Euro 0 hat man Anrecht auf einen Beitrag von 300 Euro und die Befreiung von der KFZ-Steuer für ein Jahr. Auch kommt der Staat für die Kosten der Verschrottung in Höhe von 80 Euro für Motorräder und 30 Euro für Motorroller auf.

Andere Fahrzeuge

Auch der Ersatz von Fahrzeugen für gemischten Gebrauch oder für spezielle Transporte, Camper und LKWs mit einem Gesamtgewicht bis zu 3.500 kg wird bezuschusst. Für die Verschrottung eines solchen Fahrzeugs der Kategorie Euro 0 oder 1 mit Erstzulassung vor 1999 und Ankauf eines Fahrzeugs desselben Typs der Kategorie Euro 4 wird ein Beitrag von 1.500 Euro für Fahrzeuge mit einem Gesamtgewicht bis 3.000 kg, bzw. von 2.500 Euro bei einem Gesamtgewicht von 3.000 kg bis 3.500 kg anerkannt.

Flüssiggas- und Methangasanlagen

Die Beiträge für die Montage von Flüssiggasanlagen wird weiterhin mit einem Beitrag von 350 Euro, jene von Methangasanlagen mit 500 Euro bezuschusst. Abgeschafft wurde die Norm laut welcher diese Beiträge nur dann anerkannt wurden, wenn die Montage innerhalb von 3 Jahren ab Erstzulassung erfolgte.

Wichtig: für die Beiträge bezüglich eines Neukaufs von Fahrzeugen muss der Kontakt zwischen Händler und Käufer innerhalb 31.12.2008 erfolgen; die Fahrzeuge müssen innerhalb 31.03.2009 zugelassen werden.

